
 
An die Mitglieder 
des Westfälischen Hansebundes 
 
 
 
 
 
       Herford, Juni 2015 
 
Sehr geehrte Mitglieder des Westfälischen Hansebundes, 

liebe Hanseatinnen und Hanseaten, 

 

gerne wäre ich bei der diesjährigen Delegiertenversammlung des 

Westfälischen Hansebundes dabei gewesen, damit Sie mich und ich Sie 

kennenlerne(n). Da wir mit der gesamten Familie jedoch bereits in den 

Sommerurlaub gestartet sind, ist mir dies leider nicht möglich. Dennoch 

möchte ich wenigstens auf diesem Wege ein paar Worte an Sie richten.  

 

Wie Sie wissen, stehen in Herford personelle Veränderungen an. Herr 

Schürkamp, der mit Leib und Seele über viele Jahrzehnte hin die Hanse 

geprägt hat, sieht seinem verdienten Ruhestand entgegen. Zugleich stehen 

auch wir in Herford vor großen finanziellen Herausforderungen, die es in 

Zukunft zu meistern gilt. Beides zwingt uns zu Umstrukturierungen, die aber 

aus meiner Sicht zugleich auch Perspektiven zur Neugestaltung eröffnen. 

Vor dem Hintergrund der haushaltspolitischen Diskussionen müssen wir 

unser bisheriges Tun hinterfragen, zu effizienten Strukturen kommen, 

Synergien nutzen und Ziele gegebenenfalls neu definieren.  

 

In einem ersten Schritt wird das Thema „Hanse“ in all seinen bisherigen 

Facetten ab Juli in meinen Stab verlagert und mit anderen Aufgaben zum 

Beispiel aus dem Bereich Städtepartnerschaften zusammengeführt. Marion 

Köhn wird diesen Aufgabenbereich übernehmen. Die Hansestadt Herford 

stellt sich damit auch weiterhin ihrer Rolle und Verantwortung als 



Geschäftssitz von Westfälischem Hansebund sowie Wirtschaftsbund Hanse 

e.V. Der Bürgermeister der Hansestadt Herford wird künftig die Funktion 

des Vormannes wieder aktiv ausüben. Herford steht zur Hanse. 

 

Dennoch sollten wir die Umorganisation nutzen, bisherige Aktivitäten und 

Inhalte zu hinterfragen und auch das Zusammenspiel von Geschäftsstelle 

und Mitgliedern neu zu definieren. Ich möchte Sie einladen, in den nächsten 

Monaten diesen Prozess konstruktiv mit uns zu gestalten, damit wir 

gemeinsam ein zukunftsfähiges und schlagkräftiges Szenario für den 

Westfälischen Hansebund formulieren. 

 

In diesem Sinne freue ich mich auf die Diskussionen und wünsche den 

Verantwortlichen der Alten Hansestadt Lemgo und Ihnen allen viel Erfolg 

beim Westfälischen Hansetag 2015. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr 

 

 
Tim Kähler 

Bürgermeister Hansestadt Herford 
und Vormann Westfälischer Hansebund 

 


